
 

 

 
Bank-VR-Wissen: Workshop für den Verwaltungsrat  

Zinsergebnis und Zinsänderungsrisiken 
 

 
Ausgangslage 

 Die anhaltend tiefen Zinsen bleiben eine Herausforderung. Unsicherheiten bestehen bezüglich der 

Einschätzung der Immobilienmärkte und der dynamischen Entwicklung elektronischer Vertriebskanäle. 

Entsprechend anspruchsvoll sind die dem Verwaltungsrat übertragenen Aufgaben über Strategien, 

Geschäftsmodelle und mittelfristige Ziele zu entscheiden. 

 Für Entscheide zur künftigen Orientierung, insbesondere bei Kurskorrekturen braucht es schlüssige 

Grundlagen. Dazu ist die sorgfältige Analyse der aktuellen Gegebenheiten unabdingbar. Oft sind 

unterschiedliche Blickwinkel auf einen gegebenen Sachverhalt besonders aufschlussreich.  

 Das Zinsergebnis ist für Banken mit bedeutendem Kreditgeschäft die zentrale Schlüsselgrösse. Dessen 
Aufbrechen in einzelne Komponenten und deren Interpretation liefern für die Entscheidungsfindung 
wertvolle Erkenntnisse.  
    

 

Zielsetzungen 

Im Rahmen eines halbtägigen, institutsspezifischen Workshops werden die für den VR relevanten Aspekte unter 
anderem zu folgenden Themen behandelt: 

 Messen und Überwachen von Zinsrisiken, inkl. Beurteilung von Absicherungsinstrumenten und –strategien, 

 Methodischer Ansatz zur Ermittlung des Kundenkonditionenbeitrages und des Strukturbeitrages aus der 

Fristentransformation, 

 Ermittlung der Risikoentschädigung für die eingegangenen Transformationsrisiken sowie der erzielten Margen 

im Aktiv– und im Passivgeschäft mit bankspezifischen Daten (soweit verfügbar).  

 

 
Durchführung 

Die Fachschule für Bankwirtschaft AG (FSB AG) 

 bereitet den Workshop in Zusammenarbeit mit den für die Fachbereiche zuständigen Bankenvertretern vor, 

 stellt die Fachreferenten. 
 

 
Fachreferenten 

 Dr. Eugen Haltiner, früherer Verwaltungsratspräsident FINMA und Co-Leiter der FSB-Expertengruppe Bank-
VR-Wissen 

 Weitere Referenten nach Bedarf 
 
 

Kosten 

Offertstellung nach einer ersten unverbindlichen Besprechung. 
  


